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Lebenslauf 
 

Persönliche Informationen 

 

Name:                       Marion Reindl 

Geburtstag: 5. Oktober 1982 

Geburtsort: Freising 

Nationalität: Deutsch 

 

Ausbildung  

 

12/2012 

 

Erfolgreiche Promotionsprüfung an der Julius-Maximilians-Uni-

versität Würzburg zum Doctor Philosophiae (magna cum laude) in 

der Erziehungswissenschaft 

 

 Thema der Dissertation: 

What makes me feel better? Die Untersuchung von Effekten des 

besten Freundes auf die Entwicklung der Emotionsregulation 

  

 

10/2002 – 08/2007 

 

 

Studium der Diplompädagogik an den Universitäten Regensburg 

und Augsburg (Schwerpunkt Elementarpädagogik und Zusatzqua-

lifikation Erlebnispädagogik) 

Abschluss mit dem Diplom 

 

Thema der Diplomarbeit: 

Untersuchung eines Konzepts der Jugendpsychotherapie mit Ein-

zel-, Gruppen- und Elternarbeit – Die Evaluierung der Strategi-

schen Kurzzeittherapie für Jugendliche,  

Prof. Dr. Dr. Sulz, CIP (Centrum für Integrative Psychotherapie) 

  

Berufliche Erfahrungen 

 

10/2017 – heute 

 

Assistenzprofessorin am Fachbereich Erziehungswissenschaft der Pa-

ris-Lodron-Universität Salzburg 

 

Leitung des DFG-Projekts “PakMan – Peers und akademische Moti-

vation“, Datenanalyse im Projekt „NEPS – Nationales Bildungspa-

nel“, Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten, Betreuung von 

Promovierenden, Social-Media-Beauftragte des Fachbereichs, Mit-

glied der Curricularkommission, Mitglied des DSP-Kollegs: Human 

Development, Learning, and Instruction in Times of Global Change 
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11/2011 – 09/2017 

 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin (10/2013 bis 03/2016 Vertretung der 

Akademischen Ratsstelle, seit 04/2016 eigene Stelle im DFG-Projekt 

“PakMan – Peers und akademische Motivation“) am Lehrstuhl Psy-

chologie, Prof. Dr. Dresel, Universität Augsburg 

 

Leitung des DFG-Projekts “PakMan – Peers und akademische Moti-

vation“, Datenanalyse im Projekt “KOMPASS – Kompetenzen aus 

Stärke und Selbstbewusstsein“, Anleitung und Koordination von Tu-

tor/innen im Rahmen der Vorlesung „Einführung in die Psychologie“, 

Inhaltliche Mitgestaltung eines Masterstudienganges empirische Bil-

dungsforschung 

 

04/2008 – 10/2011 

 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Empirische Bildungs-

forschung, Prof. Dr. Reinders, Julius-Maximilians-Universität Würz-

burg  

 

Leitung des Forschungsprojekts “be free – Bedeutung von Freund-

schaften für die emotionale Entwicklung“, Datenanalyse im DFG-ge-

förderten Projekt “FRIENT – Freundschaftsbeziehungen in interethni-

schen Netzwerken“ 

 

11/2009 – 07/2011 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Religionspädagogik 

und Didaktik des Religionsunterrichts, Prof. Dr. Dr. Ziebertz, Julius-

Maximilians-Universität Würzburg 

 

Datenanalyse im internationalen DFG-Verbundprojekt “Religion und 

Menschenrechte“ 

 

10/2008 – 10/2009 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Medizindidaktik, Dr. 

Martin Fischer, Ludwig-Maximilians-Universität München 

 

Koordination und Durchführung einer Studie im Rahmen der Prü-

fungsorganisation an den medizinischen Fakultäten in Bayern 

  

Stipendien und Drittmittel  

 

 Eingeworbene Drittmittelbilanz: 262.800 € 

  

04/2016 – 11/2020 DFG-Projekt “PakMan – Peers und akademische Motivation“ (RE 

3917/1-1), Umfang € 258.300  

  

12/2014 

 

Kurzzeitstipendium der Universität Augsburg für einen 

Forschungsaufenthalt an der Radboud Universität Nijmegen bei Prof. 

Dr. Antonius Cillessen (02/2015), Umfang € 1.500 

  

05/2011 Stipendium der Jacobs Foundation für den Besuch der Summer 

School der SRA und EARA an der Universität von Arizona, Umfang 

ca. € 3.000 
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Mitgliedschaften 

 EARA – European Association for Research on Adolescence 

DGPS – Deutsche Gesellschaft für Psychologie 

 

Gutachtertätigkeit 

 

 

PlosOne, Zeitschrift für Pädagogische Psychologie, Journal for Applied 

Developmental Psychology, Learning and Individual Differences, Euro-

pean Journal of Psychology of Education, Social Development 

 

Humboldt-Stiftung 

 

Prüfertätigkeit 

 

 

04/2008 – 10/2011 

 

Bachelorprüfungen im Rahmen des Studiengangs „Bachelor Pädagogik/Bil-

dungswissenschaft“ 

 

04/2008 – 03/2016 Staatliche Prüferin für das erste Staatsexamen im Lehramtsstudium  

 

10/2017 bis heute Bachelorprüfungen im Rahmen des Studiengangs Bachelor „Pädagogik“ 

Masterprüfungen im Rahmen des Studiengangs „Erziehungswissenschaft“ 

 

Fortbildungen 

 

  

02/2017 Winter School zu sozialen Netzwerkanalysen mit Längsschnittdaten, 

Prof. Dr. Steglich, Universität Linköping, Schweden  

  

09/2016 Workshop zu latenten Klassenanalysen, Prof. Dr. Hartig, Universität 

Augsburg 

 

09/2010 

 

Workshop zu Netzwerkanalysen mit R-Siena, Prof. Dr. Snijders, Univer-

sität Zürich 

  

03/2010 Training in der Auswertung des Bindungsinterviews BISK mit dem  

Q-Sort, Prof. Dr. Zimmermann, Universität Erlangen-Nürnberg 

 

10/2009 Training in der Durchführung des Bindungsinterviews BISK, Prof. Dr. 

Zimmermann, Universität Erlangen-Nürnberg 

 

08/2008 DGfE-Summer School zu qualitativen und quantitativen Forschungsme-

thoden (Besuch der Workshops IRT-Skalierung und Mehrebenenmodel-

lierung) 

  

  

 


